
REGIONALVERSAMMLUNG 

               SÜDHESSEN 

Darmstadt, den 14. September 2020  

 

 

 

Ergebnisprotokoll 

der 11. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Energie und Klima  

(IX. Wahlperiode) 

am 10.09.2020 

 

Tagungsort: Sitzungssaal 8 A/B UG beim Regionalverband FrankfurtRheinMain,  

Poststraße 16 in Frankfurt am Main 

 

Beginn: 11:00 Uhr   Ende:  11:15 Uhr 

 

Teilnehmer: Herr Engemann, Ausschussvorsitzender  

 

Frau Denfeld 

Herr Fink i.V. 

Herr Gerfelder i.V. 

Herr Gritsch i.V. 

Herr Göllner i.V. 

Herr Kessner 

Herr Kraft i.V. 

Herr Maritzen 

Herr Dr. Naas i.V. 

Herr Podstatny 

Herr Röttger i.V. 

Herr Sudra 

Herr Stüve 

Herr Swirschuk 

 

 

Fraktionsvorsitzende: Herr Schindler  Herr Wissenbach 

 

Fraktionsgeschäftsführer/in: Frau Rinn   Herr Vogt  

    

 

Obere Landesplanungsbehörde: Herr Dr. Beck Frau Güss 

   Frau Buschkühl-Lindermann Herr Felden 

   Herr Hennig Herr Kiziltoprak 

     

    

 

Regionalverband: Herr Simmler   

     

    

Schriftführerin:  Frau Ewen 
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Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der 10. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, 

Energie und Klima  

2. Beschlussfassung über die 1. Änderung des Sachlichen Teilplans Erneuerbare Energien 

(TPEE) 2019 

Hier:  Billigung des Entwurfs der 1. Änderung des TPEE 2019 und Einleitung der Beteiligung 

gemäß § 6 Abs. 2 HLPG – Drs. Nr. IX / 127.0 

3. Anfragen und Mitteilungen 

 

zu TOP 1: Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der 10. Sitzung des Ausschusses für 

Umwelt, Energie und Klima 

Herr Engemann begrüßte die Anwesenden zur 11. UEK-Sitzung. Er stellte fest, dass die 

Einladung zur Sitzung form- und fristgerecht erfolgt ist.  

Die Tagesordnung sowie das Protokoll der vergangenen Sitzung wurden genehmigt. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung bat Herr Engemann die Mitglieder des Ausschusses für 

Umwelt, Energie und Klima, die sich für befangen erklären, die Sitzung zu verlassen.  

Eine Befangenheit wurde seitens der Mitglieder nicht angezeigt. 

 

zu TOP 2: Beschlussfassung über die 1. Änderung des Sachlichen Teilplans Erneuerbare Energien 

(TPEE) 2019 

hier:  Billigung des Entwurfs der 1. Änderung des TPEE 2019 und Einleitung der 

Beteiligung gemäß § 6 Abs. 2 HLPG – Drs. Nr. IX / 127.0 

Frau Buschkühl-Lindermann begrüßte die Anwesenden und gab eine kurze Einführung zum 

TPEE 2019. Dabei wurde auf das weitere Verfahren der 1. Änderung des TPEE 2019 sowie die 

frühzeitige Beteiligung nach BauGB für das Gebiet des Regionalverbands FrankfurtRheinMain 

eingegangen.  

Herr Dr. Beck wies auf die Empfehlung der Geschäftsstelle hin, die Fläche 2-24 (Wald-

Michelbach) im Rahmen des Planänderungsverfahrens wieder in den TPEE 2019 aufzunehmen. 

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung sei zwar seinerzeit aufgrund des 

entgegenstehenden Teil-Flächennutzungsplans zur Darstellung von Konzentrationszonen für 

Windenergieanlagen der Gemeinde Wald-Michelbach abgelehnt worden, da zu diesem 

Zeitpunkt der TPEE 2019 noch nicht in Kraft war, jedoch müsste nach dem schlüssigen 

Planungskonzept des TPEE 2019 diese Fläche aufgenommen werden.  

Herr Fink fragte nach, ob rechtliche Risiken auf den Gesamtplan zukommen, sollte die RVS der 

Empfehlung der Geschäftsstelle nicht folgen. Darauf merkte Herr Dr. Beck an, dass er die 

Hoffnung habe, dass auch wenn vor Gericht rechtliche Bedenken bei dieser Fläche vorhanden 

sind, ausreichend substantieller Raum ausgewiesen ist, sodass der Gesamtplan vor Gericht 

standhalten kann. 
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Herr Röttger wies darauf hin, dass die CDU der Empfehlung der Geschäftsstelle, die Fläche 2-24 

(Wald-Michelbach) im Rahmen des Planänderungsverfahrens wiederaufzunehmen, nicht folgen 

werde. Man könne nach der Offenlage des Entwurfs der 1. Änderung des TPEE 2019 erneut 

beraten, ob der Empfehlung gefolgt werde. 

Bezüglich des weiteren Verfahrens schlug Herr Engemann den Mitgliedern vor, den 

vorliegenden Protokollhinweis der AfD als Anhang dem Protokoll anzufügen. Des Weiteren 

empfahl er, über die Punkte 1-3 der Drs. Nr. IX / 127.0 einzeln abzustimmen.   

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, ließ Herr Engemann über Punkt 1 der 

Drs. Nr. IX / 127.0 abstimmen:  

Beschluss: 

Der Ausschuss für Umwelt, Energie und Klima stimmt Punkt 1 der Drs. Nr. IX / 127.0 mit den 

Stimmen der Fraktionen CDU und SPD, bei Gegenstimmen der Fraktionen DIE GRÜNEN, FDP 

und AfD mehrheitlich zu. 

 

Herr Engemann ließ über Punkt 2 der Drs. Nr. IX / 127.0 abstimmen:  

Beschluss: 

Der Ausschuss für Umwelt, Energie und Klima stimmt Punkt 2 der Drs. Nr. IX / 127.0 mit den 

Stimmen der Fraktionen CDU, SPD und FDP, bei Gegenstimmen der Fraktionen DIE GRÜNEN 

und AfD mehrheitlich zu. 

 

Herr Engemann ließ über Punkt 3 der Drs. Nr. IX / 127.0 abstimmen:  

Beschluss: 

Der Ausschuss für Umwelt, Energie und Klima stimmt Punkt 3 der Drs. Nr. IX / 127.0 mit den 

Stimmen der Fraktionen CDU, SPD und FDP, bei Gegenstimmen der Fraktionen DIE GRÜNEN 

und AfD mehrheitlich zu. 

 

Punkt 4 der Drs. Nr. IX / 127.0 wurde zur Kenntnis genommen. 

 

zu TOP 3: Anfragen und Mitteilungen  

Es lagen weder Mitteilungen noch Anfragen vor. 

 

Herr Engemann schloss die Sitzung um 11:15 Uhr. 

  

gez.: Ewen 

Peter Engemann Charlotte Ewen 

 



AfD-Fraktion in der Regionalversammlung Südhessen 

 
 
An den  
Vorsitzenden der Regionalversammlung 
Herrn Uwe Kraft 
Wilhelminenstr. 1-3 
64283 Darmstadt 

Geschäftsstelle 
c/o Bethmannstr. 3 
60311 Frankfurt/Main 
Tel. 069 / 212-46222 

 

 Datum: 09.09.2020 
 

 
 
Betr.: Beschlussfassung über die 1. Änderung des Sachlichen Teilplans Er-
neuerbare Energien (TPEE) 2019, Billigung des Entwurfs der 1. Änderung des 
TPEE 2019 und Einleitung der Beteiligung gemäß § 6 Abs. 2 HLPG 
 
 
 
 
Die AfD-Fraktion votiert die o.a. Vorlage wie folgt: 
 
Zustimmung zu 1. bis 4. mit folgender Maßgabe zu 1.:  
 
die vorgeschlagenen Änderungen zu folgenden Gebiets-Nummern werden abge-
lehnt: 10502, 2-063, 2-065 f, 2-122, 2-320, 2-401, 2-414 und 2-414 p, 2-447 a, 2-449, 
2-483, 2-705, 2-917, 3-1001. 
 
Wir bitten, unser Votum so zu Protokoll zu nehmen. 
 
 
 

 
 
 
Dr. Dr. Rainer Rahn 
Fraktionsgeschäftsführer 
 


